
 

 

 

 

SEHNSUCHT 

Mit dem Fest Dreikönig – Erscheinung des Herrn geht der Blick über den Weg dieser Exerzitien im Alltag 

hinaus. Die Gemeinschaft des Weges ist an ein abschließendes Ufer gekommen, das zugleich den Blick in die 

Weite des noch jungen Jahres und meines ganz persönlichen weiteren Weges öffnet. 

Königin und König stehen gemeinsam nebeneinander im Sand – wir sehen sie von hinten, können weder Augen 

noch Gesicht sehen, nur erahnen, dass ihr Blick in die Weite geht. Sie stehen nebeneinander, verbunden, und 

doch je eigenständig auf ihrer jeweiligen Höhe. Beide stehen aufrecht, die Arme seitlich am Körper – 

aufgerichtet und ausgerichtet.  

Der Horizont, in den hinein ihr Blick geht, ist für uns 

verschwommen. Wir wissen auch nicht, ob sie etwas 

oder jemanden erwarten, oder ob es sie hinaus zieht 

in die Weite des Meeres, des Mehrs über den Alltag 

hinaus. 

Sie laden uns ein, uns zu ihnen zu stellen – mit ihnen 

auszuschauen. Wohin geht mein Blick? Will ich 

aufbrechen – wozu und wohin? Oder bin ich voll 

Erwartung auf etwas oder jemanden, der mir aus dem 

noch Verschwommenen des Horizonts 

entgegenkommt? Wen oder was erwarte ich? 

Die drei Weise haben beide Dynamiken erfahren: den 

Stern als Zeichen, dass für sie ein/der neue König 

geboren wurde – aus der Welt des Göttlichen zu ihnen 

in die Welt ihres Alltags und ihrer Zeit hinein. Und sie 

sind aufgebrochen, „um ihm zu huldigen“ (Mt 2,2). Sie 

haben ihre bisherige Horizonte, den Raum des 

Vertrauten überschritten, um das Mehr des neuen 

Königs und der mit ihm verbundenen Verheißungen zu 

entdecken – und nach der Begegnung verändert und 

neu in ihre Welt zurückzukehren. 

Welche Veränderungen bzw. Impulse zum Aufbruch haben die Exerzitien im Alltag in mir bewirkt? Wo sind 

Sehnsucht und Würde in mir aufgebrochen, mir bewusst(er) geworden? 



 

 

Die Weisen waren nicht alleine unterwegs – gemeinsam sind sie zu Jesus gekommen. Wie habe ich 

Gemeinschaft auf dem Weg dieser Exerzitien erfahren? Was davon möchte ich mir bewahren? Wer ist mir zur 

Seite gestellt, um gemeinsam auf das Mehr des Lebens zu schauen? 

Wo wünsche ich mir Begleitung und (Weg-)Gemeinschaft? Vielleicht täte mir eine außenstehende Person als 

Geistliche Begleitung gut (Anregungen hierzu und eine Übersicht der Begleiter:innen im Bistum Mainz finden 

Sie auf der Homepage der AG Geistliche Begleitung.  

Für unsere König:innen endet der Weg dieser Exerzitien im Alltag mit dem Blick in die Weite des Horizontes – 

welches Ritual, welcher Ort kann Ihnen helfen, den Weg dieser Exerzitien für sich abzuschließen und bewusst 

den Schritt in den Alltag danach zu tun? Dafür kann es gut sein, sich Zeit zu nehmen, noch einmal die acht 

Bilder und die Erfahrungen der verschiedenen Wochen, das gewachsene Gespür für meine Würde aber auch 

die Erfahrungen von Grenzen und Wunden bewusst werden zu lassen und für mich festzuhalten, welche Impulse 

ich darin verspüre. Wie will ich leben? Worauf verlasse ich mich? 

Es ist wichtig, die Grenze des Exerzitienweges nach den Fragen dieser Woche bewusst zu setzen – sie nicht 

einfach austrudeln zu lassen. Zugleich können Salbungsritual und Körperübung, Gebet der liebenden 

Aufmerksamkeit und auch die Bilder im Alltag weiter begleiten und mitgehen. 

 

FRIEDENSGEBET 

Als Christen wollen wir unseren Widerstand gegen die Gewalt und unsere Verbundenheit mit 

den Menschen in der Ukraine, in Israel, Syrien, Libanon, Ägypten, Gazastreifen, West- 

Jordanland und überall auf der Welt, wo Kriege geführt werden, wenigstens und das ist nicht 

wenig im Gebet zum Ausdruck bringen. 

 

GOTTESDIENSTE     

ERSCHEINUNG DES HERRN   DREIKÖNIG   PATROZINIUM 

 

SA,6.Januar  18.00 Uhr Hahnheim   Pfarrer Hommel 

     mit dem MGV Hahnheim 

TAUFE DES HERRN 

SO,7.Januar  9.00 Uhr Friesenheim   Pfarrer Stabel 

 

SO,7.Januar  10.30 Uhr Köngernheim  Pfarrer Hommel 

Aussendung der Sternsinger 



 

 

 

SO,7.Januar  10.30 Uhr Undenheim WGF  Wilhelm Meth 

 

DO,11.Januar  9.00 Uhr Friesenheim   Pfarrer Stabel 

DO,11.Januar  20.00 Uhr Friesenheim   Eucharistische Anbetung 

 

FR,12.Januar  17.30 Uhr Weinolsheim   Weggottesdienst 

 

Unsere Kirchen sind wie gewohnt offen und ER lädt ein zum persönlichen Gebet und 

Innehalten. 

 

 

STERNSINGEN 

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an die Frauen und Männer, Mädchen und Jungen, 

die auch in diesem Jahr die Sternsingeraktion vorbereitet haben und durch die Straßen 

unserer Orte ziehen. 

Genauer wird dies sein in: 

Uelversheim am 6.1 

Dalheim am 6.1. und 7.1 

Selzen  mit Briefeinwurf 

Undenheim am 6.1. und 7.1 

Hahnheim am 13.1. 

Dolgesheim am 5.1. und 6.1. 

Weinolsheim am 7.1. 

Köngernheim am 7.1. 

Friesenheim am 6.1. 

Eimsheim und Wintersheim nach Voranmeldung   claudiakloesges@gmx.de 

 

Sollten Sie an diesem Tag nicht zu Hause sein oder aus logistischen Gründen nicht 

erreicht werden, aber den Segen wünschen, dann melden sie sich bitte unter der Nummer 

06737-335 beim Pfarramt. Wir finden eine Lösung. 



 

 

 

Sie können auch direkt an das Missionswerk spenden: 

Kindermissionswerk 'Die Sternsinger' e.V.  

IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31 

BIC: GENODED1PAX 

Pax-Bank eG  

 

PASTORALRAUM RHEIN-SELZ 

Wir geben uns auf den Endspurt mit den Vorbereitungen zur Pfarreigründung am 1. Januar 

2025. Im ersten Halbjahr 2024 werden im Januar, Februar, März, April und Mai 

Pastoralraumkonferenzen stattfinden, die die Vorlagen der einzelnen Projektgruppen 

diskutieren und als Bestandteil des Pastoralkonzeptes beschließen. Dieses wird dann im Mai 

dem Bischöflichen Ordinariat vorgelegt und ist dann Grundlage für die Arbeit der 

Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen in der neuen Pfarrei. Im ersten Halbjahr wird auch der 

Name der neuen Pfarrei entschieden sein; die Pastoralraumkonferenz im Januar wird die 

Verfahrensweise festlegen. 

An dieser Stelle auch einen herzlichen Dank an alle die sich bei der Namensfindung beteiligt 

haben; es gab sehr gut begründete Vorschläge. Auch vielen Dank an alle, die sich an dem 

gesamten Prozess beteiligen durch die Teilnahme an den Projektgruppen, an der 

Pastoralraumkonferenz, den Gremien und durch konstruktives Mitdenken. 

Weitere Informationen finden Sie auf dem Padlet: 

https://de.padlet.com/hommelwi/pastoralraum-rhein-selz-ydf7ksl215pbuhg0/wish/2645306773 

 

FIRMUNG 2024 

Die jungen Leute, die im nächsten Jahr sich auf die Firmung vorbereiten möchten, erhalten 

vor Weihnachten noch Post mit den wichtigsten Informationen dazu. In Maria Magdalena 

wird der Firmgottesdienst am 14. September 2024 sein. 

 

 

 

 



 

 

HOMEPAGE 

Es lohnt sich! Besuchen Sie unsere Homepage  

Siehe besonders die Gottesdienste zu Weihnachten 

www.st-maria-magdalena-rheinhessen.de   

 

KLEIDERKAMMER in UNDENHEIM 

Montags 14 – 18 Uhr 

Dienstags 10 - 11 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass nicht immer Kleider u.ä. angenommen werden können, weil 

das Lager voll ist. Wir bitten Sie, sich vorher zu informieren   06737-335. DANKE 

 

BIBELGESRÄCH PER VIDEOCHAT „HÖR HIN, SPRICH MIT“ 

Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr Bibelgespräch per Videochat. Sie können jeder Zeit über 

den Link an dem Austausch teilnehmen. Sie brauchen sich nicht vorher anzumelden. 

Die Schriftstelle für das nächste Schriftgespräch ist 1 Korinther 6.13c-15a.17-20 

Der Zugang über ZOOM ist immer der gleiche: 

https://eu01web.zoom.us/j/64193479595?pwd=aTBwMkNGK1RyWFFDUDJ0cThReUpGZz09 

Meeting ID: 641 9347 9595 

Kenncode: 302083 

Der nächste Termin ist am 11.Januar 2024 um 18.30 Uhr.  

 

Im Namen aller im Leitungsteam der Pfarrei wünsche ich Ihnen/euch 

einen frohen Start in das neue Jahr. Allen, die das alte Jahr mit Beschwerden 

beenden müssen, erbitte ich hoffnungsvollen und bestärkenden Jahresbeginn. 

 

Für die Leitungsverantwortlichen         Winfried Hommel, Pfarrer 


